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Primarschulhaus Langenthal
Klauser & Streit, Architekten BSA, Bern

Dieses Schulhaus ist das Ergebnis eines im
Jahr 1926 durchgeführten Wettbewerbes unter zwölf
bernischen Architekten, bei dem die Firma Klauser
und Streit BSA den ersten Preis erhielt.
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